
Bericht Kanurennsport zur Internationalen Frühjahrs regatta Essen  
 
Vom 03. bis 05. Mai 2019 fand in Essen die internationale Frühjahrsregatta an der Regattastrecke am 
Baldeneysee statt. Wie auch in früheren Jahren ist zu diesem Termin das Wetter oft sehr wechselhaft 
mit Wind,  Regen und Hagel aber auch längeren sonnigen Abschnitten. Die Regatta gilt als Formtest 
für die Saison und ist für den Langstreckenbereich zugleich westdeutsche Meisterschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rennsport stimmen besonders die Ergebnisse in den Schüleraltersklassen positiv, bei den 
weiblichen Schülerinnen der AK 14 wurden Liv Grete Liwowski und Mia Florkowski, beide KC 
Friedrichsfeld, auf der Langstrecke nur von Merle Gerwin vom KR Hamm auf die Plätze verwiesen. 
Im K2 konnten sie auf 500 m dagegen in ihrer Altersklasse gewinnen. 
 
Bei den männlichen Schüler der AK 14 überzeugte insbesondere Nils Lasse Fuchs vom KC 
Friedrichsfeld und gewann seine Rennen über 2000 und 500 m souverän auch gegen die internationale 
Konkurrenz.. 
 
Bei den Schülerinnen B etabliert sich auch wieder ein starker Vierer aus Friedrichsfeld, der in der 
Besatzung Lotte-Luise Liwowski, Jona Schneider, Rianne Heck und Matilda Bertaggia die 
Konkurrenz im K4 über 500 m weit hinter sich ließ. Die Tüten, die auf dem Bild zu sehen sind, waren 
der Sonderpreis, gesponsert vom Bezirk 8. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



In den Einzelbooten der Schülerinnen B dominierte sowohl auf der Langstrecke als auch über 500 m 
Caroline Heuser vom AKC Oberhausen. 
 
Bei den Schülerspielen der jüngeren SchülerInnen erfreut uns ebenfalls ein großes Teilnehmerfeld aus 
unserem Bezirk mit guten Erfolgen in ihren Altersklassen. Sehr stark vertreten ist hier der TC 
Sterkrade. Hier scheint sich in den nächsten Jahren eine gute Jugendarbeit auszuzahlen. 
 
Bei den Herren Junioren dominierte auf den kürzeren Distanzen von 200 und 500 m Tom Maaßen von 
Niederrhein Duisburg, bei 500m wurde Niklas Heuser vom AKC Oberhausen bereits mit der 
Silbermedaille belohnt, ab 1000m und auf der Langstrecke über 5000m gewann er. 
 
Sein Bruder Tobias Heuser ebenfalls vom AKC Oberhausen startet nun in der Herren Leistungsklasse, 
konnte dort über 500m den 3. Platz und über 1000m die Silbermedaille erreichen 
 
In der Alterklasse C der männlichen Senioren im K1 über 5000m überzeugte der frühere Weltmeister 
Lutz Liwowski, heute für den KC Friedrichsfeld startend und verwies die nationale und internationale 
Konkurrenz auf die Plätze. 
 
Insgesamt konnte die Regatta in Essen auf ein erfolgreiches und nicht zu stark wetterbeeinträchtigtes 
Rennwochenende zurückblicken. 
 
 
Weltcup Duisburg 2019 
 
Auch in diesem Jahr fand wieder ein ICF Canoe Sprint Worldcup in Duisburg vom 31.05. bis 
02.06.2019 statt. Mit 63 teilnehmenden Nationen konnte man sich wegen mangelnder Beteiligung nun 
wirklich nicht beklagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im deutschen Nationalteam aus Sicht unseres Bezirkes war Lukas Reuschenbach vom TC 69 
Sterkrade im 2. Deutschen Boot des K4 der Herren über 500m vertreten. Die Sportler konnten im B-
Endlauf einen guten 3.Platz erreichen 
 
Insgesamt war es ein für Deutschland erfolgreiches Rennwochenende in Duisburg mit gutem Wetter 
und schöner Atmosphäre, wie immer sehr gut organisiert vom Kanu Regatta Verein Duisburg. Im 
nächsten Jahr wird Duisburg dann zusammen mit dem Weltcup noch den European Qualifier für 
Olympia in Tokio 2020 und die Parakanu-WM 2020 ausrichten. Es bleibt also spannend in Duisburg. 


